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Beschlussvorlage Vorlage Nr.: 1713/2011 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH, Bestätigung 
der Gewinnverwendung und Entlastung des Aufsichtsrates 
 
 
 

 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
 
Der Kreistag beschließt, den Vertreter des Gesellschafters zu ermächtigen, folgende Be-
schlüsse zu fassen: 
 
1. Der geprüfte Jahresabschluss 2010 der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH wird mit einer Bi-
lanzsumme in Höhe von 71.379.910,59 Euro und einem Jahresüberschuss in Höhe von 
532.722,67 Euro festgestellt. 
 
2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 532.722,67 Euro wird auf neue Rechnung vorgetra-
gen. 
 
3. Dem Aufsichtsrat der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH wird für das Geschäftsjahr 2010 Ent-
lastung erteilt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Martina Schweinsburg 
 

Beratungsfolge Art Termin Abstimmung 

Ausschuss für Wirtschaft und Verkehr N 01.09.2011 4 Ja 
Kreis- und Finanzausschuss N 20.09.2011 6 Ja 
Kreistag Greiz Ö 04.10.2011 Mit Mehrheit angenommen    

4 Beteiligte 



1. Problem und Regelungsbedürfnis 
 
Unter Bezugnahme auf § 42 a GmbH-Gesetz und § 11 Abs. 2 lit. d) des Gesellschaftsvertra-
ges ist der jeweilige Jahresabschluss durch die Gesellschafterversammlung festzustellen 
und der Aufsichtsrat zu entlasten. 
 
Alleingesellschafter der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH ist gemäß § 6 Gesellschaftsvertrag 
der Landkreis Greiz. Gemäß § 109 (1) ThürKO wird der Landkreis Greiz in der Gesellschaf-
terversammlung durch den Landrat vertreten. Nach § 10 Gesellschaftsvertrag muss der 
Landrat vor seiner Stimmabgabe den Beschluss des Kreistages herbeiführen. 
 
2. Lösung 
 
Der Jahresabschluss der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH wurde durch den Wirtschaftsprüfer 
in der Sitzung des Aufsichtsrates am 13.07.2011 detailliert vorgestellt und von den Aufsichts-
ratsmitgliedern eingehend beraten. Das Geschäftsjahr 2010 schließt mit einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 532.722,67 EUR ab. Ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk wurde 
erteilt. Die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung wurde festgestellt. 
 
Der Aufsichtsrat billigte den Jahresabschluss und empfiehlt der Gesellschafterversammlung, 
den geprüften Jahresabschluss 2010 mit einer Bilanzsumme von 71.379.910,59 EUR und    
einem Jahresüberschuss in Höhe von 532.722,67 EUR festzustellen. 
 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 532.722,67 EUR soll auf neue Rechnung vorgetragen 
werden. 
 
Die sonstigen Rückstellungen in Höhe von 1.675 TEUR (Bilanzposition - Passiva) enthalten 
folgende Positionen: 
 
Personalrückstellungen  955 TEUR 
Abrechnungsrisiken  344 TEUR 
Rückzahlungsverpflichtungen  0 TEUR 
Jahresabschlusskosten  70 TEUR 
ausstehende Rechnungen  37 TEUR 
unterlassene Instandhaltung  80 TEUR 
übrige  188 TEUR 
 
Als Anlage sind beigefügt: 
 
- der Bestätigungsvermerk 
- die Feststellungen aus der Erweiterung des Prüfungsauftrages nach § 53 HGrG 
- der Bericht des Aufsichtsrates zum Geschäftsjahr und Jahresabschluss 2010. 
 
Der vollständige Jahresabschluss 2010 kann im Landratsamt Greiz, Sachgebiet Wirtschaft 
und Fremdenverkehr, und in der Kreiskrankenhaus Greiz GmbH eingesehen werden. 
 
 
3. Alternativen 
 
keine 
 



 

 
 


